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Anmeldung

_�Hiermit melde ich mich zur Regionaltagung Rhein-
Ruhr am 21. November 2026 in Velbert an:

Titel/Name 

 
Vorname (m/w)

 
Straße

 
PLZ/Ort

 
Telefon

 
E-Mail 

 
Geburtsdatum  

Beruf  

Außerdem melde ich an:
(weitere Teilnehmer, bitte mit Geburtsdatum)
 

 

 

[     ] Ich möchte bis auf Widerruf die kostenlose 
Zeitschrift SMD-Transparent erhalten und über 
weitere Veranstaltungen informiert werden.

Wir verwenden Ihre Daten ausschließlich zur Abwicklung 
der Tagung. Unsere Datenschutzerklärung finden Sie 
unter www.smd.org/rechtliche-hinweise/datenschutz/.
 
 

Datum und Unterschrift

Organisatorisches

_Tagungsort
Ev. Gemeindehaus
Siebeneicker Straße 5
42555 Velbert-Neviges

_Kostenbeitrag
Erwachsene	 35 Euro

Studierende, Arbeitslose	 15 Euro

_Anmeldung
online unter  
www.akademiker.smd.org > Regional

oder per Anmeldecoupon an  
Thomas Borghoff
borghoff73@yahoo.com
Fon 02 34. 70 36 23
akad.rhein-ruhr@smd.org
Es wird weder eine Anmeldebestätigung noch 
eine Teilnehmerliste verschickt. Wer keine 
Absage erhält, ist angemeldet.

_Veranstalter
Akademiker-SMD
Schützenstr. 39
35039 Marburg
Fon 0 64 21. 91 05 16
akademiker@smd.org	 www.smd.org
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Referent:
Dr. Jonathan Armstrong, Marburg

Regionaltagung Rhein-Ruhr 
21. November 2026, Velbert

Warum sind unsere  
westlichen Kulturen 
säkularer geworden? 
_Und wie reagieren wir als Christen 
darauf?

REGIONAL-
TAGUNG
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http://www.smd.org/rechtliche-hinweise/datenschutz/


+	 +	 +	 +	 +	 +	 +

+	 +	 +	 +	 +	 +	 +

Zum Thema
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Programm

_Samstag, 21. November 2026

09.30		 Anreise

10.00		 Begrüßung

10.20		 Referat: Warum sind unsere west-	
		  lichen Kulturen stärker säkular  
		  geworden? 
	 	 Rückfragen im Plenum

11.20		 Pause

11.40		 Welche geistlichen Chancen ergeben 	
		  sich für christliche Gemeinden in  
		  unserer gegenwärtigen Zeit?

12.15		 Gruppengespräch: Wie lässt sich 		
		  das Gesagte in der eigenen Gemeinde 	
		  umsetzen?	

12.45	� Mittagessen

13.45	 Wie kann das Evangelium heute 		
	 sinnvoll kommuniziert werden?

14.00	 Fragen und Antworten  
	 – Plenumsdiskussion

14.45		 Abschlussgespräch im großen Kreis

15.00		 Infos aus der SMD, Kaffeetrinken,  
		  Abschluss

Es wird keine Kinderbetreuung angeboten.

	

Über uns

Die Akademiker-SMD thematisiert den 
christlichen Glauben in der akademischen 
Berufswelt. Wir reflektieren Entwicklungen 
in Wissenschaft und Gesellschaft und su-
chen konstruktive Wege, wie gelebter Glau-
be in diesem Kontext aussehen kann. Dazu 
bieten wir ein Forum zum gemeinsamen 
Nachdenken und zur gegenseitigen Unter-
stützung, damit Denken, Glauben und Han-
deln eine Einheit bilden. 
Die Akademiker-SMD gehört zum deutsch-
landweiten Netzwerk der SMD, in dem 
Christen aus Schule, Hochschule und Be-
rufswelt verbunden sind. Wir arbeiten über-
konfessionell, ausgehend vom Bekenntnis 
der Evangelischen Allianz.
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Wir erleben in den westlichen Kulturen eine zu-
nehmende Abkehr vom christlichen Glauben. 
Das zeigen nicht nur die steigenden Kirchenaus-
trittszahlen. Zugleich erleben wir eine wachsen-
de Akzeptanz der Säkularisierung unserer Gesell-
schaft. Man mag noch die christlichen Werte 
hochhalten, aber bitte ohne Glaubenshinter-
grund. 
Welche geistlichen Möglichkeiten haben christ-
liche Gemeinden darauf zu reagieren?
Und wie kann das Evangelium heute sinnvoll 
kommuniziert werden?

_Referent
Dr. Jonathan Armstrong ist 
Leiter der Akademiker-SMD. 
Davor war Jonathan von 2021 
bis 2025 Studienleiter der Bo-
delschwingh-Studienstiftung 
in Marburg und von 2010 bis 
2021 Professor für Bibel und 
Theologie am Moody Bible 

Institute in Chicago. Er lebt mit seiner Frau und 
seinen drei Töchtern in Michelbach bei Marburg.
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